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Deutscher Reichstag . !
Berlin , 30 . Nov . j

s§er Reichstag nahm heute die Abstimmung über die !
Lge vor , die aus Anlaß der Interpellation über den |

Mer "Elektrizitätsstreik eingebracht worden waren.
Mn setzt das Haus die zweite Lesung des

Etats des Reichswirtschaftsministeriums

D r . Hugo (D .. Bp .) : In der Sozialisierungs-
•f  unterstützen wir die Regierung restlos . Dieses

f Mlem ist nicht im Hurra-Tempo zu lösen. Auch mit
Kommunalisierung eilt es nicht so sehr,

lbg. 2 a e ck e l (R . U .) : Die Massen des Volkes müssen
^ „duktionsmittel in Besitz nehmen . Das wird nicht

»einmal gehen ; zunächst müssen die kleinen und Mit-
tetriebe zentralisiert werden , die großen Betriebe aber
M von der Gesamtheit übernommen werden.
Lg. Keinath (Dem .) : Die Sozialisierung ist heute
sie Zukunftsstaatsforderung mehr . Wer chre sofortige
chführung verlangt , muß positive Vorschläge machen!
iprimente aber lehnen wir ab ! Troß aller Schatten-
ilttt des Überganges ist die freie Wirtschaft immer die
Dere und , vor allem auch für den Verbraucher gün-
m ! Schließlich verlangen wir zum Verfassungs - u.
tztsstaat zurückzukehren . Die Demobilmachungskom-

A fttie und vor allem ihre Verordnungen müssen ver-
»inden!

»Meichswirtschaftsminister Dr . Sch olz:  Die Zahlen,
ich über die Kohlcnvorräte der Pariser Gasanstalten
'm habe , sind unwidersprochen vom französischen Ar-
minister öffentlich mitgeteilt worden . Es ist ein
würdiges Unterfangen , wenn der Abg . Iacckel fran-

W sein will als eine Franzose . Ich kann nicht be¬
im, daß ein deutsches Reichstagsmitglied den fran-
ichen Minister gegen seine eigenen Behauptungen in
ch nehmen will . (Lebh . Zustim .) Soviel Selbstge-
solltx auch der deutsche Arbeiter üben . (Zurufe links:
stören die internationale Berstänvigung !) Hier ist Iiein
nationales Verständigungsbüro , sondern der Deutsche
stag ! (Stürm . Zustim . rechts und in der Mittp ..)
g. Iaud (Bayr . Vp .) . tritt für Förderung des
Werks ein.
li 3/47 Uhr wird die Weiterberatung auf Mittwoch
8t._

reutzifche Can6 esvevfamml nna.
Berlin , 30 . Nov.

1% dritte Lesung des Etats wird fortgesetzt.
W sozialdeniokratischer Anttag fordert die Staats-
Vmng auf , auf den Erlaß eines Reichsgesetzes hinzu-

daß ohne Entschädigung des
DsrMögM der Hchenzollern

^Republik Preußen übereignet wird . Uber die Ge-Mng einer angerncssenen Untcrhaltsrente an die Mil¬
ler des Hauses Hohenzollern soll durch besonderes
Fisches Gesetz bestimmt werden.
A3. 5) eilmann (Eoz .) begründet den Antrag.
' I. Kaufmann (Dntl .) erklärt sich gegen den An-

Der Antrag verstößt gegen den Grundsatz mv-
des Privateigentums . (Stürni . minutenlangeUn-

Mhung und Schluß !-Rufe links .)
\ Dominicus (Dem .) spricht sein Bedauern dar¬

aus , daß die Herren von der Linken durch , ihr
^ 'ien einen Redner am Reden zu verhindern versucht

Die Entziehung von Eigentum ohne Entschä-
Wg verstößt gegen wichtige Grundsätze der Deutschen
Akratischen Partei und das gilt auch von dem vor-

Mgenen Wege der Ausnalpncg fttzgebung.
^>3. Oppcnhoff (Ztr .) schließt sich diesen Aus-

.ÄMt an.
^ ?8- Adolf  5 ) o f f m a n n (Neu -Komni .) : Solange,üöas ganze Elend , das der von den Hohenzollern

schuldete Krieg über Deutschland gebracht habe , bcsei-
K bestehe kein Anlaß , dep Hohenzollern auch nur

hi> ^'Nzigen Pfennig zu zahlen.
^ . "Richter (D . Bp .) weist die Angriffe des Dor-Ms gegen die Hohenzollern zurück u . spricht seine

mlligung über das heutige Auftreten der Sozial-l Airatie aus.

^3 . Ludwig (Neu -Komm .) erklärt seine Zustim-
zu den Ausführungen Heilmanns und Hofsmcmns.

^8 . Heilmann  empfiehlt für den Fall der Ab-"8 des sozialdemokratisaM Antrages die Regierung

Freitag , derc 3 . Dezember 1920

aufzufordern , die Vergleichsvorlage zurückzuziehen und
in neue Verhandlungen mit den Vertretern des Hauses
tzohenzoller „ einzutreten.

Die sozialdemokratische Resolution wird abgelehnt und
die zweüe Resolution auf Zurückziehung der Dergleichs-
vorlage und Eintritt in neue Verhandlungen an den
Rechtsausschuß verwiesen.

Abg . Leidig:  Wir begrüßen es , daß durch die Schaf¬
fung des Staatsrates die Möglichkett gegeben ist, die zu
maßlose Parlamentsherrschaft des Einkammersystems ein¬
zuschränken , und daß den Provinzen ein gebührender An¬
teil an der Führung der Geschäfte gegeben ist.

Abg . Adolf tzoffmann (Neu -Komm .) : Wir wer¬
den gegen die Verfassung stimmen.

Abg . v . Dannenberg (Welfe ) : Wtt lehnen es ab
uns an der Abstimmung zu beteiligen.

In namentlicher Abstimmung wird darauf die Ver¬
fassung mit 280 gegen 60 Stimmen bei 7 Stimmenent¬
haltungen angenommen . Dagegen stimmen die Deutsch¬
nationalen und die Neu -Kommunisten.

Darauf wird in namentlicher Abstimmung der Gesetz¬
entwurf betr . Austritt aus den Religionsgesellschaften
öffentlichen Rechts mtt 196 gegen 37 Stimmen bei einer
Stimmenenthaltung angenommen.

72 . dahraan.

Weltbühne.
Die Einigung der Entente über die oberschles. Abstimmung

tu . Paris,  1 . Dez . Ministerpräsident Leygues er¬
klärte nach seiner heutigen -Rückkehr ~t's London Presse¬
vertretern . es sei zwischen Frankreich und Engl nd eine
Einigung über die Volksabstim mung  in
Oberschlesien erzielt worden . Die st mmberechtigtenDeut-
schen, die nicht in Oberschlesien wohnen , werden nicht
zur gleichen Zeit wie die ständigen Bewohn r der Pro¬
vinz ihre Stimme abge en . Znischen beiden Wahltagen
soll ein Zwischenraum von mindestens 14 Togen liegen.
Die Absicht , im Westen — z. B . in Köln — abstimmen
zu lassen , wurde stillen gelassen.

An hiesiger unterrichteter Stelle liegt der B . Z . am
Mittag zufolge bis zur Stunde keine Nachricht vor , daß
sich England und Frankreich in dieser Weise über die
oberschlesische Abstimmung geeinigt haben , wie der ftanz.
Ministerpräsident Pressevertretern mitgeteilt haben soll.
Es ‘ kann gar kein Zweifel darüber bestehen , daß die
deutsche  Regierung das Ergebnis dieser Einigung un¬
ter keinen Umständen annehmen oder anerkennen könnte.
Die Abstimmung , die auf diese Weise zustande kä :ne,
würde von Deutschland nicht als bindend  betrachtet
werden.

Ablehnung einer Herabsetzung der Desatzungsarmee.
tu . Genf  1 . Dez . Der Temps meldet , daß die Note

der Alliierten auf das deutsche Ersuchen um Herabset¬
zung der Stärke der Besatzu ngsarmce  nach
Berlin abgegangen ist . Der Inhalt ist ab lehne  n d.

Nach einer Pariser Meldung des Seco 'o wollen die
Alliierten , vornehmlich Frankreich , trotz der kür glichen
Erklärung Lloyd Georges im englischen Unterhaus ? nur
n »ch bis Anfang Januar auf die Erledigung der deutschen
Kriegsschuldigenprozesse vor dem Reichsgericht warten.

Das Befinden der Exkaiserin.
tu . Amstcrdam,  2 . Dez . Dem Hand . lzdladet wird

aus Doorn gemeldet : Der Zustand der ch maligen Kai¬
serin hat sich verschlimmert , so d. ß jeden Aug ndlick das
Schlimmste befürchtet werden  muß .Außerdem
Prinzen und der Prinzessin Adalbert und d .m Prinzen
Oskar weilt der frühere Leibarzt der Kaiserin in Doorn,
ebenso der Pastor der deutschen Gemeinde in Haarlem.

Typhus in russischen Internierungslagern.
m . München. 2-  Dez . In den Russen -Internie-

rungslagcrn Bayreuth und Erlangen ist der Typhus
ausgebrochen . Die Absperrungsmaßnahmen wurden ver¬
schärft . Der Lagerwcche wurde es erlaubt , auf etwaig:
russische Flüchtlinge zu schießen. Die Rachrich eines
fränkischen Blattes , daß die russischen Internierten nach
norddeutschen Lagern abgeschoben werden sollen , b . stätigt
sich nicht.

fett» Nachricht« .
— Wie verlautet , hot der Oberstaatsanwalt die gegen

den früheren Finanzminister Erzberger  erstattete
Strafanzeige dem Finanzamt in Ch .,rlottcnburg über¬
mittelt.

— Von den Polen wurden eine Reihe angesehener
Thorner Bürger  deutscher Nationalität verhaftest
darunter die Herren Superii ^ endent Waubke , Kaufmann
Korsch . Kaufmann Menzel und Längner . Die grundlos
Verhafteten wurden nach Posen gebrächt.

— Der Chef der Munitionsko mmifsion der
Entente,  der englische General Btngham weill inMün-
chen . Die Anwesenheit Binghams in München dient der
Inspektion von Heeresgut

— Der französische Minister für Bauten und öffent¬
liche Arbetten weilte in Straßburg und teilte in einer
Rede mit , daß die elsaß - lothringischen Bah¬
nen  durch ein Dekret seinem Ministerium Unterstellt
worden sind.

— Infolge des anhaltenden Streiks der Elektrizitäts-
arbetter . wegen dem Rom im Dunkeln  liegst ließ die
italienische Regierung das Elektrizitätswerk militärisch
besetzen.

— General Wränge!  soll der ftanzösischen Negie¬
rung mitgeteilt haben , er sei bereit nach Paris zu kom¬
men , um mit den Allii « rten über den Wiederaufbau seiner
Armee zu sprechen . Diese umfaßt heute 70 .000 Mann.

— Ein Radiotelegramm aus Christiania meldet , daß
die norwegische Regierung eine Zwangsanleihs
vorbereitet , welche die Vermögen über 200,Q00 Kronen
erfassen soll.

Heimatdrenst.
Hach -nburg , 3 . Dez.

M -Iauernregeln für Dezembest.  DerLand-
wtrt erwartet von einem allzu warmen Dezember wenig
gute Aussichten . „Dezember warm — daß Gott erbarm ",
heißt 's in der Bauernregel , und „Ist der Winter warm.
— wird der Bauer arm " , oder „Dezember veränderlich
uns lind — ist der ganze Winter ein Kind " . Dagegen ver¬
spricht ein kalter und klarer Winter gute Aussichten
für das kommende Jahr , denn „Ist Dezember kalt mit
Schnee — gibt es Korn in jeder Höh ", und „Ist die
Christnachi hell und klar — folgt ein reich gesegnet 3akr"
oder ..Dezember kalt mit Eis — gute Ernte zu melden
weiß ." Der Eintritt von Nordwind im Dezember läßt
auf langanhaltende Kälte schließen , denn „Wenn der
Nord zu Vollmond tost — folgt ein langer , harter Frost " .

Dlaümberg , 1 . Dez . Zur Aufklärung wird darauf
aufmerksam gemacht , daß unter Gegenständen des not¬
wendigen LebensbÄarfs außer Lebens - und Genußmit-
teln (einschließlich der zu ihrer Herstellung dienenden
Rohstoffe und Zwischenerzeugnisse ) alle Kolonialwaren.
Weine , Spirituosen , Heiz - und Beleuchtungsstoffe . Ta¬
bak und Tabakwaren , Beleuchtungsgegenstände , die ge¬
samte Körper - und Fußbekleidung (einschl. Kopstiedek-
kung ) , Web -, Strickwaren und Garne , sämtliche Haus¬
und Küchengeräte , Schreib - und Schulmateri -äien , Le¬
derwaren . Spiel - und Sportsachen usw . zu verstehen siyd.
Hieraus ist zu ersehen , daß mit wenigen Âusnahmen fast
die meisten Waren als Gegenstände des notwendigen Le¬
bensbedarfs anzusehen und dementsprechend in ' den
Preisaushang  einzuveziehen sind.

Aktenkirchen , 29 . Nov . Wie uns von zuständigerSeite
mitgeteilt wird , haben die zwischen der Kraftwagen -Ber-
kehrsgesellschaft Rheinland und der Reichspostverwaltung
sowie dem Berkehrniinisterium wegen der Kraft-
wagenliuie Alten Kirchen - Weyer dusch -
Kircheib ' Hennef  geführten Verhandlungen zu dem
Ergebnis geführt , daß der genannten Gesellschaft dteFahr-
erloubnis erteilt worden ist . Die Inbetriebsetzung der
Linie wird nunmehr in aller Kürze stattfinden.

Verantwortl . Schriftleiter : Richard Grünrvwsky
Hachenburg.

Amtliches.
Tgb . Nr . K . G . Marienberg , 27 . Nov . 1920.

Betr . Landabsachkchlenbezwzssche 'ne.
Die Landabsatzbezugsscheine für Nlv .ia » Dezember 1920

sind hier cingegangen . Die Herren Bürgernicister ner-
den ersucht , den Bedarf an solchen umgehend i.ach hür
zu melden.

Ich mache erneut darauf aufmerksam , d ' ß nach der be¬
stehend . Verordn . d . Bedarf an Landab, : tz.whlenöezugs-
fcheinen seitens der Herren Bürgermeister bis zum 10.
eines jeden Monats für den folgenden Monat hier anzu-
gebcn fft . Ich ersuche dies in Zukunft zu beachtcn.

Der Vorfitzpnde des Kreisausschufses . I . B . : Sahm.



2 .-Nr . L. 2314. Marienberg, 25. Nov .1920.Auf die in der Nummer 44 des Regierungs-Amtsblat¬tes veröffentlichte Bekanntmachung des Herrn Handels¬ministers vom 2. September 1920 3. 11604 betreffendZulassung von Azetylenschweißapparatender Firma Au¬togenwerk „Rhöna ", G. m. b. H. in 'Kaltennordheim(Rhöna) mache ich aufmerksam. ' rDer Landrat . F . B .: Jakobs.
Tgb. Nr . L. Marienberg, 27. Nov. .1920.2n den Gemeinden Hahn, Lautzenbrücken und Rot¬zenhahn ist die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen.Lrrsfperre ist angeordnet.

Der Landrat. 2 . B .: 2acobs.

BelmuckWchMMlid.Stadt tzacheabvri
Der Stadt find vier Zentner Grieß zugewiesen wordenwelche laut Beschluß der Unterzeichneten Kommission andie Kinder unter sechs 2ahren verteilt werden sollen.2edes Kind erhält ein Pfund Grieß, der übrig bleibendeGrieß wird päter verteilt werden. Der Verkauf findetam Montag den 6. ds. Mts ., vormittags von 8—12 Uhr,in der städtischen Verkaufsstelle statt. Es muß der Nach¬weis erbracht werden, daß die betreffenden Kinder das 6.Lebensjahr noch nicht erreicht haben.

Hachenbnrg, 2. Dezember 1920.
Die Lebensmittelkommission.

Bjchseuchenpoltzeiliche Anordnung.
Maul- und Klauenseuche.Unter dem Viehbestand des Stadtkassenrendanten Vech¬tel ist die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen. Uberdieses Gehöft wird die Gehöftsperre verhängt.Hachenburg, 2. Dezember 1920

Der Bürgermeister.

Anzeigen.
GeschästsnnmmerK . 5/20.

Lwangsversleigening.
2m Wege der Zwangsvollstreckung soll

am 26. Januar 1921, nachmittags 2/4 Uhr,
auf dem Bürgermeisteramt in Pfuhl versteigert werdendas im Grundbuch von Pfuhl Band 1 Blatt 23 (einge¬tragene Eigentümer am 11. November 4920, dem Tageder Eintragung des 'Versteigerungsvermerks: Schreiner¬meister Ludwig Uhr und dessen Ehefrau, Christine geb.Keßler in Pfuhl in ursprünglich nassauischer Errungen¬schaftsgemeinschaft) eingetragene Grundstück, GemarkungPfuhl . Kartenblatt 4, Parzelle 254/2a) Wohnhaus mit Hofraum und Hausgarten,b) Holzremise 3 Ar 75 qm groß.

Grundsteuermutterrolle Art . 221, Nutzungswera 24 M.
Gebäudesteuerrolle Nr . 41.
Marienberg,  24 . Nov. 1920.

Das Amtsgericht.

1'uxnverein Erbachi.W.
Ain Sonntag , öen 5. 6. Mts .,

abends punkt 8 Uhr,
im Saale der Frau Wisser  Ww.

Theater u. Ball
Vorverkauf der Karten bei Herrn Albert Benner.

Empfehle große Auswahl in

Wäst " Ägarren, Zigaretten
rein Uebersee ^ zu billigsten Preisen.

Karl Stadler , Friseur.

Herbstversammlung
des 3. landwirtschaftlichen Bezirksvrreins.

Am Sonntag den 5. Dezember, nachmittags Vs2 Uhr,im Lokale des Herrn Heinrich Schmidt in Langen¬hahn.  Tagesordnung:
1. Bericht des Vorsitzenden über die Tätigkeit des Be¬zirksvereins.
2. Vortrag des Herrn Landwirtschaftslehrer Weil:Unsere Kartoffelversorgung heute und in Zukunfl,im Zusammenhang mit den Errungenschaften der

Kartofselzüchtung.
3. Anträge und Wünsche der Mitglieder.

Der Vorsitzende des 3. landwirtschastl. Bezirksverein:M eu er.

LUbmMMiIiul " : _
Hachenburg.

Anr Sonntag , öen 12. Dezenrber,
nachmittags 2 Uhr,

findet im Saale Friedrich  die

Generalversammlung
statt. Wegen der Wichtigkeit der Beratung muß jedeOrtsgruppe des Bezirkes vertreten fein.

Der Vorstand.
N. B . Dir monatliche Versammlung fällt aus.

mamm HatimaSCl &f £14*11
erstklassige Fabrikate wie:Köhler, Oürkoxx, Aaunrann etc.

Ersatzteile für alle Systeme vorrätig:
Schiffchen, Spulen , Nadeln . Lederriemen, Oel usw.Alte Nähmaschinen TÄ'werden in Tausch genommen und gekauft.

1t | »a r atu r <?»m
an Winaschintii sachgemäß». schnell.

Vostkarte genügt; komme sofort.
üälmialdiinefl rr. Fahrradfeaas KfQUJßf

Altenkirchen, Mühlengasse 15.
Einziges Spezial -Geschäft im Umkreis.Stets Gelegenheitskäufein gebrauchten Nähmaschinen u. Fahrrädern.

Amerikanische Zigaretten
Happy Hit M . 485.Columbia M . 478.
mit höchster Banderole beschlagnahmefrei,liefert unter Nachnahme

Versandhaus G -eTDir . IBra .3D.c5L
KÖLN , Josephstraße 10.

Grossisten erhalten Spezialofferte.
Telephon A 5057. Telegr .-Adresse : Brandtabak

Berichtigung.
Die Beerdigung des Landwirts

Wilhelm Otto I.
in Höchstenbach findet nicht Sonntag , den4. Dezember, sondern Samstag , den 4. Dez.statt.

Anzeige erscheint nur einmal
Bitte ausschneiden und aufbewahren.

Betrifft:

Einkauf von Pelzwaren.
Ich teile meiner verehrl . Kundschaft UTuisolchen Herrschaften , welche die Anschaffû lvon gutem Pelzwerk beabsichtigen , höflich maldass ich vom 1. Dezember bis 12. Dezeml)1920 nochmals mit einer sehr grossen Kolle]tion Pelzwaren aus erstklassigem Material i

prima Verarbeitung , Kragen und Muffen auj
Weissfuchs , Graufuchs , KreuzfuchsSilberfuchs , Zobelfuchs , BlaufuchsLuchs , Wolf , Skunks , Skunkopossmn’
Skunkbisam , amerik . und australischOpossum , Marder , Nerz , Pahmi,

Persianer , Feeh , Seal usw.
ferner mit einer Riesenauswahl schönsterM*,delle in Pelzmänteln , Pelzjacken , und PeQhüten , aus Seal . Fohlen , Maulwurf , Zobetline , Nutriette , Biberette u s. w. im
Hotel „Wildes Schwein “Zimmer21in Koblenz

den ganzen Tag anwesend bin.
Sc warze Pelze , Tierform u. Muffe

von Mk . 200 . — an.
Meine Waren sind erstklassig.

Meine Preise sind konkurrenzlos billig.
Cf. A . Schneider

Pelzwaren -Spezial -Vertrieb
Frankfurt a . Ms

Besichtigen Sie . bevor Sie kaufen , ohne jede]Verbindlichkeit meine sehenswerte Ausstell¬
ung . 1000 e Anerkennungen aus allen Kreiseaund alb n Gegenden Deutschlands . WegenIdes grossen Andranges bitte ich um Besuch
in den Vormittagsstunden . Auswärtigen Kundenvergüte ich beim Einkauf von M. 260. - 1M. 10. — Fah-rkösten.

Verkaufe auch an den Sonntagen vorWeihnachten.

wummaBggsm &iBam

DameninantelIMmneiiW
(blau) und .1 Paar

Nr. 40 zu verkaufen.
Zu erfragen i. d. Gefchft.

ds. Bl . in Hachenburg.
6 Monate altesMittfirscira

zur Zucht und zum Mästen
geeignet, abzugeben.

Wo sagt die Geschäftsst.
ds. Bl . in Hachenburg.

Ein

Kuhkalb
(Holländer Raste)
zu verkaufen.

Ernst Mezfer , Norken.

empfiehlt
U ) . Aornweibel,

Gartenbaubetrieb Kleei

Tmhkii«
von jeder Sorte zu habibei

wilh . Schlosser.
Lochum.

piiiiiitmiriiSiMuiiniiüiiiuiitmiiHiiiiiliiiiiiw

nachjedemBilde
in kürzester FristW

Hermann Schnabel*
Inh . Karl Hahlboh«

Marienber g-
HlllllllillllllllllilllllHHIIDIIIIIIIIimillillW1̂ ?

Ich zeige die ERÖFFNUNG meiner« WEIHKACHTÜ -AlJSSTELLraG ü
3 iHi

Dieselbe enthält wie immer reiche Auswahl  in
Puppen, Spiehraren » mm>.wim-. Chnstbaumscfmiucku. Herzen
Auch auf die AbteilungOESCHENHARTIHEIi mache ich aufmerksam.—r =■■= ■= - . z■=!=̂= . Jeder findet das Gesuchte . ■— -8 . Seltftnfeld - IlittcRirnbiii »? *



In allen Ableitungen meines Kcruses bringe ich
eine große AuswuHt praktischer und vorteitbafter

MkihmD -AilMe
^ch empfehle öen rechtreLtigen Einkauf. 6enn jetzt haben Sie noch diegroße Auswahl uncl cler Andrang ist noch nicht so stark wie später.Kleiderstoffe

Kleiderstoffe
Kleiderstoffe Wo„, 97

braun, grün, rot u. schwarz 48.—, ^ •

Kleiderstoffe»-«-,.-, 9Q
Hauskleiderstoffe 9Q„dopp. breit, Kar. u. gestr., hellu . dunk.^ ^ o
Blusenstoffe"°L, -„29-°

50

50

Mantelstoffe“““ - -
mod. Farbenmusterung95.—,75 . —

140 cm. breit für QjrvU | HlUU Brautkleider Mir . wd

Baumtuollwaren
Schürzenzeuge,«.-,

waschechte Ware , Mtr. 26,80, 1 «/'
Jackenbiber»-°-«„» .
dunkle Must, waschechte Qual 24,75 -L«
Unterrockbiberw*c,

schwere Winterware 27,50 19 75

1475

16so

Biber 14»
Cttthm * fßr Kinderkleidchen -iOwer . und Röcke 24 50 -L^
in vielen Farben, gestreift und kariert.
Nessel'"'" Ich--.-W-r- 12^
Hemdentuche

80 cm breit

^3ctt & (Xtlin rot gemustert

Wollwaren
^aibtüchbr vie eckig, kariert 10 0̂.
Kopftücher schwarz 16 50
Chenille-Tücher 36 50
Chenille-Schals 68
Untertaillen 17 50
Herren -Schals 13.75 ll 75
Kapuzen in allen Größen

Große Posten
Umschlagtücher mit Fransen 4tz50

gute warme Qualität
Kinderhöschen^ !&£"»£?550
Kinderjäckchen ,675
Unterröckchen K75 8 75
Stridupollt sifoT 17°°

ßerren-Konfekßom
Herren -Anzüge ,«..« 225
Herren -Anzüge LAchA7L-295

Herren -Ulster ' MM
Gürtel und aufspringender Falte mo¬
derne Farben 375.—, 295

mit Kapuze
lMtrmänfe!
Bozinerüläntsi

235.
175.

soK'350-

Herren -Paletots ®®Ä 495
Kirsches- uni

Kunbendekleiiiuiiß.
IJIflur für junge Herrenultlel schik gearbeitet **»ö
ßOSi §E für junge Herren 2S0 —Unla-Elitir 75-

warmen Futter *»

MbmmwTu ^ W-Men-Büälfeinliolßri 25

KerreR-bodsnjoppgß
dicke schwere Winter- ^wäre

EilmMt-Wiii'& Tr0

Ä Müllchester
Extra-Angebot:

in braun u.
blau, Mtr.

Buckskin -Stoffe
140 cm. breit, für Herren- und Knaben-Anzüge, Ulsterund Damenmäntel Mtr. 98.—, 65.—, 45.—.

Damen-Konfektion.
Damen-Mäntel "”b®if " 98-
Damen-Mäntel ÄÄ 145-
Damen-Mäntel -7d--'NÄ ». o-nstoffen eleg. Verarbeitung 295,—
Strickjacken 185
fckiaarze Frauenmantel

an

in allen Größen und Preislagen
Kindermäntel°°n88°°
Kindermänfsl

aus wollenen Stoffen

Backlilimänte! m
mod. Stoffe, fchik verarb. »»*

75

BvltW -köcke

BWSüblvlW

Unterrsäs
Merkieiddien

82. - , 75

los.-,65
82.-

2750
aus guten warmen Stoffen

Pelzgarnitüren inmeX unb
in groffer Auswahl

0/ ^ *7 in schwarz, grau und braun hQ1 wliL » d moderne Fasson 175, 185, 95, VV

75

Ab Sonntag , den 5 . ds.
ist mein Goschäft

von 11 TTJbr ab geöffnet.

l9 5°

42“

Crikotaqen
Unterhosen s.»«.
Pelzhosen ** &
Normal - u. Macko-
Hemden "" ^ AL»48°°
Sweater14 ?°
Sweater -Anzüge 0,

blau, la. Qualität O *)
Leibchen-Unterhosen

in gutem Normal -i ru__
St . von J-^ 75

Gestr . Jacken 29-°
blaue Reformhasen
in allen Grüß n und Preislagen.

■■■ll Strümpfe.
Socken dicke, schwere Ware Paar 6.90
Frauenstrümpfe schwarz Paar 11.50
Florstrümpfe Paar 11.75, 9.50
Kilnderstrümpfe von 11.75 an
!!li!!!>l>!!!I!>i»!!!!!IIII!I!> rttt Pllllllllllllllllilllllllfllfll
iiiiiiiülliiilllüliim!''.'.!:’ UJ Ul ^ vll.
Trägerschürzen a. waschecht. Stoff. 29.75
Kinderschürzen von 29.75. ch:
Hausschürzen a. 1a dops. Druck38h50
Zierschürzen , von 29.50 an
Weiße Wirtschaftsschürzen

schwarze Schürzenin großer Auswahl.
lllll!lllllll!llllllll!l HFtlf flß >!«!» >»>» >»Imin. . oT ) UUy | U | lU ) r . IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII»
Kinderhandschuhe gestr. Paar 3.95
Mädchenhandschuhe , g.gestr. Sach. 6.95
Damenhandschuhe g. warm. Qual. 9.75
Herren Trikothandschuhe Paar 22.00grau und braun.

Handarbeiten
in großer Auswahl

fertige u . vorgezeichnete Lachenmit sämtlichem Zubehör.mtriimiiiini
Bettdecken, Bettücher, Jaquarddfcken,Cifd)decken, (Künltlerdecken), Bettdamaft.

Damenwäsche, Hemden, Bolen, Nachtjacken,
Untertaillen

ßerreniuäfcbe, Pikeebemden, Nachthemden,
in großer Auswahl zu den billigstn Preisen.

Bettbarchent
echtfarbig rot und federdicht,
ganze Bertbreite M.

in weiß u. grau JJJ50Federn von Mk. an

mm Hachenburg.



Ankere

ist  eröffnet
und bietet 3hnen dieselbe nach wie vor

dir grühtr puswahl , m biMglten Drrikrn.
Keftchligen Sie unsere fensterauriageu sowie/iuzsteüung, ohne jetten Kaufzwang!

DQumfchmucK
und Baumk

/

m

SsOtmm

n.Weit, D.eiorf.

Rodelschlitten
. Selbstfahrer

Gekleidete
puppen 1550' 1̂. 50, 9.50 |J b25

Bilderbücher 125, 95,
nieseflschaftsspiele 6.95, 4.
Märchenbücher 3.75, 2
Bilderbaukästen 2 25, 150,
Domino
Farbkasten
Puppenbetten
Puppenwagen
Badeständer
Waschständer

3.75, 2
3 45, 1.50,

4.75, 3
4.75, 3

2.95, 1.50,
4.

58 Pfg.
50, 3.95
50, 1.95
98 Pfg
50, 1.95
95 Pfg.
96, 2.65
50, 2.25
95 Pfg.
,95, 3.25

ÜBuflen mit Pferd 4.50, 2
Pferde 2.50, 1.25,
Pferd , groß, 10.45, 7,
Wagen 9 75, 6
Handwerkskasten 5.50, 4
Kreisel m. Musik 5.50, 3
Trompeten 2.75, 1.25,
Handspiele 3.50, 2.
Rechenmaschinen 4.
Glücksräder

95, 1.25
95 Pfg
90, 5.95
90, 5.50
.95, 2 50
75, 2.95
95 Pfg
.75, 1 95
95, 3.50

8 50

Kaffee service , Blech, 6.50,5.50,3 45
Kaff.-Sero , Porzellan,7.50,6.50, 5,50
Blechsa en im Kart,2.75,1.50, 95Pfg.
Eisenbahnen m. Schienen, 22.50. 14 50
Eisenbahnen, 475, 2.50. 1.95
Aufziehsachen oersch, 5.50, 2.75, 1.50
Küchenherde, 7.50, 4.50, 3.50
Pfer bestalle, 8.50, 6.75. 4.50
Puppenküchen, 12 50, 9 50, 5.00
Puppenstuben 9.75, 8.50, 5.50

Schaukelpferde
Puppe nsportwageii
Kaufläden,
Wagschalen,
Tromuieln,
Burgen 18 50, ivoo,
Kegelfviele , 9.50, 750,
Mundharmonika , 3.45, 250, »
Puppenbälge . 12 85. 10.85. *
Puppenperücken . 2 50, 1.50, 9o-r'L
Teddibären. 9.50. 7.50, o-J
Alpengelä , te 4

16.75, 15.50, 12-J
3.75, 2 75, 95 M

6.50. 3 50, 2. 5
18 50, 16 50, 1J- !« rr > n KO 6.<a

Neu! Neut

Sonder -Ausstellung
von Geschenkartikel aller Art

für den Weihnachtstisch.

n ^ p n n ii ®®arrnl,aus
UwvIIÜUhachrnburg
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